
. U l t t l . 3Nolllan am lN. ^»si l858.
Die „ ^ a i l ' . i c h r r . f i l l i n g " cri'ch. i n t , n u t A u ^ n . i i i n l l ' i'er s o » ! ! - n n i ' , vne r t> ige , t ä g l i c h , »no sottct s ! i» , ,» l l»cn B e i l a g e n i » l H o m p t o i r g a n z j ä h r i g l ft., h a l b j ä h r i g 5 ft. ?<> kr , , m i l

K r c i i ,̂ t, a l i i> i m ^ o » , ! , ' t o i r g a n z j ä h r i g > 2 ft.. l> .1 l b j ä.h r i g »', ft, ,s»c o i^ ^> i ' t e i l , l ng >" 's H a n ^ ' «"lno h a l b j a l, r i g !l'» sr. »lehr ^n en t r i ch ten . M 1 t d e r P 0 ft p 0 r t 0 - r e i
g a n z j ä s , r i g , n n t l r ,ss^cn<l'iNi!> »»o gedruckter Ai'ress^ l 5 ft., h a l b j ä h r i g 7 ft. 3 0 sr . — ?,nse r t i 0 n 4 g e b i l l , r i n r ei»e 2ua l t enze i ! e uoer o rn N a u i n i>e^f t lben, ist f ü r einmal ige,
E i i ^ c h a l t i l ü g 3 kr. , s i i r ^w.'<»»alige ^ f r . , f n r l> rmü, i ! i ge >'» kr . ^ M . u . s. w , 3 , l diesen l h ^ i i h r e n ift ,,i,',1) sic,- ^ n s e r t i o n s f t . i m ^ e l v r . I.', f r . m ^ . i n . ' j l ^ n , i l ige E i n s c h a l t u n g h i n M ^ j
zu rech. ie». I n s e r a t e l ' i s l > Z ^ i l c » f» j ten l ft, ^ 5 f r . f ü r 3 M a l , ! fl. 2 ' ' f r . f u r 2 M a l , m r 5 3 kr . f n r ! M a l ( m i t I n b e g r i f f des I n s e r t i o n s s s ä m p e l s ) .

.,. Amtlicher Chcil.
, l . s. Apostolische Majestät l'al'eu mit Aller.

'""^,'stcr Entschließung vom 7. Ju l i l ' I . die in der
Mmisterkonfereüz. Kanzlei erledigte Konzipistenstelle
dss" Offizialen dieser Kanzlei Anton Ritter Pachner
v. E g g c n s t o r f z,l verleihen und an die SleUe
des Letzteren den Konzipistcn im k. k. Ministerium
N>r Knllns l,i,d Unterricht. Ministerialsesretär Franz
v. P a u l e koo ich. zum Offizialen allergnädigst zu
^leimen geruht.

Der Minister des Inner,, hat den Kreisarzt Dr .
''l'Nl S c h m i d t -V Z n r a , zum Mitgliedc der ständi.
<̂ »l Medizinal.Kommission l>ei der Statthalterei für
^almaticn ernannt,

,, Der Minister des Innern hat im Einverständ.
l'l'ic mit deo, Instizministcr den Krei^^erichts - Ad.
Mirten Anton R i e m e n t c ' w s k i znm Vezirkaml^
"dinnftcn im Lemberger Verwaltiingsgelnete ernannt.

Der Minister des I.mern hat im Ei.wcrstä'nd.

' Ä . m . ss.7<' ^'M^ministor die Äczirk.mt^.Aktu.re

Der Minlstcr snr Knltns »,,d Unterricht lxi.
z»r Vornahme der in Gemä'N'cit des ^ ^« de^ Ge<
seyes uoin 18. Oktol'er 1«! i7. Neichg^ftpl' latt Z.i l ' l
1.19. uo» den Nechtsdöre,,! des zwciien I.ihrgan^cs
au den Universitäten des loml'ardisch.ucnetianischen
Königreichs^ abzulegenden rcchlshistorischen Prüfl ing
in Padn.1 und Pama eigene Prllflinaökommisslonl!,
ei»gfset)t. u -̂  , u

Dcr Minister für Knltnö nnd Unterricht hat dc»
»llrpllrcnden Lehrer, Weltpriester NnDolf P i c h l c r
nm Staatögymiiasinm zn Verona, znnl wirklichen
hehrer ebendaselbst ernannt.

Feuilleton.

Hotrl Park in New-Aork.

(Schloß)

K̂
, ^ ^ ' " Mensch wüßte, wo d.-r a,me Professor l'inge.

^ , ' ^ , lc>n konnle. Wer liimlnerte sich anä, ^'iel da-
^ ^ i i i ri.icm ŝ , scii'slsi',ch!i,,l„ ^a„de. >vie Amerik.i.
<̂ „ . ^ t c r für sich selbst zn sorgen, xnd wlnn man

"' liier nno da nach einem Andern fragt, so geschishl's
. solcher GleichgiKigkeit. daß man wodl siel't, ei«
^ " ' " ' l "'cht vom Hcr^s!!. Plöylich war er wiecur d^,
de, s, ^^ ^'" bl" '<»el, wie s.U, er ai<i<! war er vor
^, 'chon blag iino mager gewesen, so war er jetzt zum
" e l e t t geworren.

Er halle <,,n K.nlal gsarl'eilel. al ' .^ nnr A Wo>
' " »an.; halte cr es an^,eh.,lfl-„ . ^ inn warf ibn

^ "ngewohmc Arbeit nnd die nngchmde. snmpfi^
^ i l in cm Fieber lind „ x t dem Fü lu r lü's Spi t . ' l .
l o» , , ' " , ' " ^ ' hoffen konnte. leb.nl^ig l-avo» ;»
„ ' . ^ ' ' U"d i>och k.nn er oavo.i.' (5r schl.'pple si.!,
l'N che^n 1 ^ ' " ' " ' " ^ ^ . ol'ne Hoffnnng. mit ge.
d>! al 0 .? ' " / ' ' ^ " ^ H "e l P.irk w . r jet" ,»n Vor.
^ r u ! . . ^ ' '' " ^ ' ".^'.1'cl 'a>.s) S o tricb ^r'ö n.ch
dalb e r s t a 7 r ^ i ' . . ? " ^ ' ^ ' " " " ' ' ' l l l i „ l ö Morgen?
l'lachte l . , .' >. ^ " " ' " ' ' ' ^ " ' l)"li> slfrore». Man

Nichtamtlicher Theil.
<5 est 0 r r e i e h .

W i e n . 1«. Ju l i . S r . Majestät der Kaiser
Ferdinand haben zum Zwecke der baldigen W i rd r i '
eiüfnln'lina. des Gymnasiums in D u p p a u einen Vei>
trag von !'0(1 fi. zu spenden gcrnbt.

— Ibre Majestäle» der Kaiser Ferdinand und
die Kaiserin Maria Anna habe» znr Restauration
der seit mehr als 200 I. i l irei, bestehenrrn nnd in
Verfall gerathenen gr. kalbol. Pfarlkirche ill Pacykow.
Stryjer Kreises. K00 si. und I l , re Majestät die Kai>
serii, Karoliiia Augusta zu demselben Zwecke 200 fi,
zu spenden gernlit.

— Ihre kaiserliche Hoheiten der du^chlauchligste
Herr Erzberzog» Slat tha l ln ' Karl Ludwig und dir
durchlauchtigste Frau l^zberzogi» Margaretha habcu
der altehrwürdigcn Kirche zn Sanzena bci Clcs, in
der die Asche der Mär ly ler des Nonsberges Sisixius,
Mar l i r ius und Alcllinoer, Zeilgenosscn ecs heiligen
Vig i l ins . ruhen. 1l)l) st. zur Ausbesserung dcö Got<
tcshauses gespendet.

— Die uachstlhendcn statistischen Daten liefern
den erfreulichen Beweis, d^L cur Unterricht in der
Obstblnim^ucht bei den Volksschulen Kärntens allmä»
!>g (^lügdug findet, mil) daß sowob,! die hinsichlllch
der Eirichlung uon »eueu Baumschulen als anch l>ili>
sichtli!'!' der neuen Anpflanzungen erziellcn Ncsullate
z» schönen Orwallnngcn berechtigen. Es l'sstehl»
dermalen in 2tt Anit^bczirken de^ ^ndsS 10" ,,,il
Volrsschiilci! in Ve!'l'i»d„»,i ste0e,it»c Bauiüschuleu »lit
cincll, z,l dilsen, Ziurclc ro»: verschiedenen Korporatio-
üsü lind Piiualsl i llnculgelllich abgetretencn Terrain
von i i1^3 Quadralklaflsr». wmanf — ungerechnet die
i " einigen Stationen erst in ds» Jahren 1«!i(i bis
'7.^7 ^wirkte Vesamuug - 22 Gallungen Ääu.u.
chcn in einer Anzal)! von 24.1 l8 Stück ans Same»
'^zogen wurden. Hicvon wurden bereits 23/^7 Slück
veredelt' 641 Stück in den Schulgemeiueeu auö,,l.
jel)t. i:^3 Slück M andere Gemeinden zu demselben
Zwecke verschenkt nnd 123 Stück im Gelde verwer.
tbct. Dcr praktischen Unterweisung der Schuljugend
in der Obstbaumzucht Ilegeu i> Seelsorger, öl> Lehrer.
2 Ortsschulaufseber und 2 Private ob. und es steyl
die Errichtung äbnl'chcr Anstalten, sowie oie Vcrstär-

ihm und sammclte,! einige ivenige G.iben. Noch ein
Ma l konnte er sich gütlich thun an deutschen, Wein,
aber nur ein M. i l . Er starb schon den zwcilen T a g ;
scinl' Kräf lc, sowie sein Mu lh war gebrochen, Man
schleppte seine deiche nach Potleröftslo. wo „die i,'l!N»
pe» und Selbstmörder" liegen. Was kann ein dlut>
scher Professor in Amerika mehr verlangen?

Einem AnDsln ging's bcsscr, ja. daS Hotel Park
wurde der Gründer seines Glückes. Er war zwar
lein Proflssor. auch kcin Doklor. wohl aber ein Kauf.
manu. und noch dazu ein sehr junger und sehr gc>
schiel'tcr, der v.rschicdcne lebende Sprachln verstand,
»nd sog^N' zieinlich viel vom Englischen. Seme El>
lern waien rei.lic i'entc in Deuischland, und somit
würde cr im Neichlhum erzogen und lernte Ansplüchc
inachen, w i ' es die Reichen thun. Da starb sei»
Va,(r und es zeigte sich. dal) der N.ichthum desselben
auf l!>,cn> Grunde gestanden halte. Man sprach den
Vanlerot über semem Grabe aus uno ric Mutter
folgle ihm dahin in kurzer Zeit nach. Dcr reich cr<
zl'gsne Sohn schänüe sich. i», allen Valerlanoe eine
Slel^c anzunlhmen; er glaubte, m<m deute dort »ut
F>ngcrn a»f ihn. Ho ging er nach Amerika. Na-
tüilich Dnchle cr, es könne ihm bcl semen kaufmänni»
sche» Keniünissen »iäü fehle». M e m ler Mensch
dcnkl. Gel l lenkt. Er fand keine Sielte. ,u<e er eine
anspreche» zu dürfen glaubte, und a!s er emmal cim-n
geringeren Play auf einem Comptoir, c><r >l"> doch
wenigstens ernährt halle, erhalle» konnle. s^lug ei
ihn als „zu gering« ans. Der d^'tsche Hl'chmull,
lvar ibm noch nicht verg.mg.-», Ader b.'Io vereng
er il)»'. Das mitgebrachie Oc'lo vrrschwaod. e'"

knng des Vaumstandes in den bereits bestehenden
Baumschulen in zuverlässiger Aussicht.

V e n e d i g . U». Ju l i . I n r>en Provinzen Padna
nnd Novigo verbreitete vor Kurzem die Kunoe von
dem Erscheinen einer zahlreichen Räuberbande Angst
und Schrecken. Das Gerücht bezeichnete als Anführer
e>en berüchtigten Stoppa. der wegen Raubmordes von
dem Standgerichte zu Este in l'onlumnoinm zum Tode
vernrtheilt wnrde. Die Vanve sollte von jenseits des
P o , aus der Roiuagna herübergekommen sein. und
Einzelne behanpleten. sic siien von den Räubern an»
gehalten und um Anskünfic. von Drohungen für ge«
wisse Personen begleitet, angegangen worden. Dic
Sicherheitsbehöroen stellten rasch die sorgfältigsten
Nachforschungen an. und entsandten eigene Agenten in
die beunruhigten Distrikte, wllche jedoch jet)! außer
Sorgc sein können, da es oer Umsicht dieser Organe
gelang, der Wahrheit auf die Spur zn kommen. Diese
besteht dar in, daß einige Bauern geschickt riesc alar»
mirenden Gerüchte ausgesprengt hallen, lim eincrseils
die Grun5blsit)er vom Besuche ibrer Felder mid der
Konirolc der Ernte abzuhalten, andererseits lehtere vor
der Plünderung zu schüpcn. mit welcher sie von den
einheimischen Dieben heimgcjucht zu wcroen pflegen.
Das Manöver gelang vollkommen, denn der Schrecken
und die Furcht vor dem Ziisammentreffen mit der
Veindc bewirkte das eine und ?as andere; allein die
erste» Verbreiter dcr falschen Nachricht, welche theil«
weise vor Gericht die unwahrscheinlichste!, Angaben
aufrecht c-il/alteu wollten, wuroe» verhaftet und stehen
»«ttr der Anklage von Aussprcnguug falscher Gerüchte.

(Tr . Z t g )
V o u dc r b o s n . G r e n z e . 12. Ju l i . schreibt

man dcr „Agr. Z t g . " : I n Bosnien wird den N. N.
Holgenc'ls geschrieben: Bei Iv l ins la hallen sich einige
Hundert Ehristen verschanzt, oie jedoch von einer nahe
an 1000 Köpfe zählciiüen türkische» Schaar übcrfallnl
uni) gczwnngsn wurren, sich zurückzieheu. Die vor«
dringende» Türken besetzten hierauf oie Orlschaflen
Groß« Uno Kleix-Ruicka, wo sie an den dort vorgc«
fnudeneu Greisen, Weibern »no Kindcru Gransamlel«
lc» verüblen, dieselbeu hilranf in ihren Hüllen ein«
sperrten, und diese schließlich anzünde»!) so die Un<
glückliche» dem Märlyrcrtore über!i>ferten. Indessen
scheint dieser Kampf ooch zum Vorlheilc der Ehristen
ausgefallen zu sein, indem sich »och am Abend des«

Kleidüngöstück nach dem andern verschwand ebenf.ills.
uno als uichis mehr zum Verseßcn »a war. wurde
das Hole! Park sein Nachlqnarller. Wie da sein
Rock, der einzige, den er »och hatte, bald aussah,
kann ma» sich denken! Eines Abends, als er sich
cbcn i» sein „Hote l " zu frübcrcr Stunde als ge-
wohnlich — cr konnte vor Hnnger kaniu mehr qe»
heu — zurückziehen woltte. begegnete ibm ein M ä >
chcn. Es war die Tochter seiner Amme. u»d fast
mit ihm aufgewachsen.

«Sl»!) S ie ' s . Herr Wi'linI», ?« rief i-as Mao.
chcn erschrecken, denn dcr Iüug l ing , reu sie sick »ur
als leu Sohn des reichen Fablilanten denken ko»»ts.
sah gar z» hlrabgekommen aus. Z ^ a r haltc» sie
sich i» Ncw'Aolk scdo» öftcrs gesehen, — das Mäc»,
ehe» war scho» früber »ach )l<»lrlka gegan.zen. weil
es Verivandle da halle. — aber dain.'ls halle d^r
junge Kaufmann noch Geld uno Icblc im Gaübof.

„Ge».'lü. Marie, ich bin's", rrwiedertc der jniisse
Mann. «Docl> warlim erschrickst 3» so?"

Marie stotterle, sic niocbte ihn, »icht !ag<», wie
l>rilulsrgekl,>m»!lu er ihr voikouime.

,O ich ftl'e s.bon. D» willst mit der Sprache
u.chl l'eranSrückc».« sprach t>er i » ! M M.n.u ."tt lut-
lcre.» G . l» „ „ weiler. «Al'er waS ist da zu r,'ll)eh-
I,»? D» sichllV' ,.,. ich »ogire im Hotel Park.

Wenn al».r Jemand in New York z» einem An-
lc in sa.,t. er logire i»< He'tcl Park, so iveiß dieser
schon, wo Vartel oen Most holt. und man braucht
ihm nichl weiler mit dem Ho!Schlägel zn winken.
Marie war Daher t'cslnuerlich bewegt. T r ä n e n lra'»
icn iyr in dic Augen, adcr sie unterdrückle sie schnell
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selben Tages ihre frühere Stel lung bei Ivanska wieder
cinnabmen. Vei dieser Gelegenheit duien oie Cbristen
im Ganzen iiO Todle nno VerwunDele; die Türken
aber. wen» man den Angaben der Christen glanbcn
darf, zwei bis drei 'Mal mehr. — Am 9. d. M , ver>
snchlen die Türken, die auf der Una befindlichen Fahr-
zeuge den Clirist»'» zn nehmen, mußte» sich jedoch mich
einem fruchlloseu Gefechte zurückzicden.

Deutschland.
— Wie man ans Tea , cr »see vernimmt, sieht

n,an auf dem See daselbst jetzt sogar die englische
Flagge wchen. Es pat näm!lch ei» dort sich auf-
haltender Engländer ein, sehr hübsches Schiffchen
ans England kommen lassen und befäbrt nnn mit
temselden niiter englischer Flagge den Tegeruscc,

— Pariser Blatter babeu sich l' lrelis rer „wei^
sen Mäßigung" Dänemarks bemächligt. um daraus
für dcil Bundestag tie Pflicht zn weiteren „ l lnter-
l '^n^li ln^eü" berzuleilen. Die „Neue, Pr . Z tg . " er»
innert dir Panscr Presse daran, daß der Bundestag
das Nechl u,:o die Pflicht der Entscheiouug hat.

Italieuisebe Staaten.
T u r i u . l ' l . Ju l i . Das königliche Dekret, mit

welchem lie Legislatur» Periode vom Jahre 18^7.' i8
als geschlossen erkiäit l v i rd , wurde gestern »eiken
Glimmer» in tgetbcilt.

N e a p e l , 8, Ju l i . Gestern ninrde der unter-
sec'sche Tel^qrap'., von l'ier nach Ischia über Pro>
cida gel'-gt.

Zfrallkreieh.
P a r i s . l 2 . I n l l . Dem Kriegsminister ist ein

ncuer Kredit von ll() Mil l ionen Fr. eröffnet worden,
die zur Vervollständigung ?er unzureichenden Credite
für Beköstigung ?sr Truppe». Fonrage iü,o für Ar>
lillerie-. nnc' Genie-Matennl veriuani^t werden solle».

Am 28, Ju l i des vorigen Jahres ging auf
der Ollbabn !'el Cpn'nap. N'ie onmals berichtet. ein
Gepäckwagen in Flammen anf; der »ächstbefindliche
Wagen gerieth gleichfalls in Gefahr, und eine in
demselben befindliche aiuerikanischc Familie snchte slch
durch Helau^spring?!! zn retten, wobei die VNutter nlit
il'rein Kinde nmkam. Auch die Frau dcS russischen
Slaatsrathes v> V»lilscho>u war mit idrcu Kindern
nebst Gouvernauie zwei Sekretären und zwei Dieiurn
in diesem Wa^e» ' di,sc l'liel'en verschont, doch ibr
Gepäcke nebst Wml 'papier ,» n. s. iu. verbrannte. Der
Ainerikaner Pil l icr. weicher Frai : und Kind verloren,
lvlnde gegen die Gesellschaft der Ostbahn klagbar
lino verlangte l!O.N<)ll Fr. Schadenersatz. Die g<richt'
liche Eutscheionng ist j>tzt erfolgt nnd die Forrernng
als berechiigt ersannt. Ar,ch der Familie Vuliischow
sind ^!>..'!78 Fr . . Hcrrn ^elian 10.970 Fr . . Hern,
Ionve :l128 Fr,. Fräulein Smi th 8<W0 Fr. . Herrn
Vetschloko 40i)2 Fi-, zuerkannt; ebenso wurre die Ei»
senbahn-Oesellschaf! iu di.' Pr^zeLkostcn veruüheilt.

Großbritannien.
L o n d o n , l l . Ju l i , Z " Liverpool lief vor

kurzem eine für den Pascha von Egypteu gebaute
piachtvolle ^jacht von 7<w Tonnen '̂ast vom Stapel.
Das Fabrzcng wird als eine der schönsten ^cistnngen
der Schiffsbaukliust gepriesen.

Prinz Alfred (ker künftige Herzog von Coburg)
wird die Königin und den Prinzen-Gemal nach Preu>

damit er's nicht mcrkle nnd daonrch beleidigt sei. Er .
iyr Milchbrnder. der reiche, schöne Jüngling, der nur
das Tlienerste und Ausgesuchteste gewöhnt wa r , er
im Hotel Pa rk !

„ I ch l'abe etwas erspart", sngte sie endlich schlich,
tern. «Es ist zwar nicht viel, aber wenn Ihnen ramil
gedient sein sollte, so . . . ."

Sie koimte nicht forifahreu. denn er hielt iyr
den Mund mit der Hand zu.

„Spr ich nicht weücr," rief er. «beschäme mich
nicht noch mebr. Ich weiß es. 0a6 es eine Schande
ist. daß ein kräftiger Manu . wie ich. es so weit koiw
men l!l>3. Aber D u weißt, ?aL ich lieber vcrlinngere.
chc ich eine U»tcrstiipu!,g annäli'ne!

A l i l i n , " warf sie wieder mit ihrer schnchtlincn
St imme ein/ „ich habe ein Stnbchcn fnr mich allein.
Die Möbel drinnen sind mein Eigeuthnm. Ich lönnle
<iuf die nächsten Paar Tage zn einer Freundin zic>
l)en uud dort schlafen, »no Sie könnten dann mein
Slnbchen bcnuycn. Es ist zwar nicht so, wie Sie's
soust geirohnt ware», aber. . ,"

Abermals lag seine Hand onf ihrem Mnnde.
„ D u bist das beste, das tteucstt Her; anf der

W e l t . " rief er. ohne ihr jedoch eine Antwort auf
ihren Antmg zn gel»en' denn er dachte, es verstehe
sich von s.lbst. d.,ß er diesen nicht annehmen könnte.
— „ W o arbeitest D u l'ept?" frug er nach einer
Weile.

„ I n eiücr T'ute,!fl'brlk in Duanestreet". eririe<
derte sie. „ Ich muß da die kleine» Gläser (in so!>
chen wi l l ' uämlich in New ^jork rie Tinte verkauft)
füllen >mo peischircu und bekomme von» Dutzend vier

ßcn begleiten und in Bonn bleiben, nm dort seinen
Studien obzuliegen. Der jll"ge Prinz w>ro sich anf
der Universiiät in ähnlicher Weise aufhalten, wie sei»
erlauchter Vater. Wie lange Se. königl. Hoheit in
Bonn verweilen w i r d , ist noch einigerlnahen nnbe«
stimmt, da es in gewissem Grace von den Fortschritten
abhängen wird, die er m seinen Stnoicn macht. Pl inz
Alfred wird am U. Angust d. I . vierzehn Jahre alt.

L o n d o n . ^2. I n l i . Die Fahrzeuge, welche seit
lange zur Bildung einer Kanalftotle bcsliinmt sind.
werden in kürzester Zeit znm al'tlven Dienst ernannt
werden. I h r Oberbefehlshaber wird Conlre>Aomiral
dcr rothen Flagge. S i r Charles Howe Frcmantle.
und der «Duke of Well ington" sein FIag,;ensch!ff.
S i r Clilirles ist in seinem !>8. Jahre, somit fiir einen
englisch.» Admra l gcw'sserinaßcn ein jnngcr Mann
nno bekannt als ein sehr intmgcr lüchtiger Offizier.
Wer der Nächste unt.r ihm kolnmandirt, ist noch nicht
bekannt.

Nach Berichten ans L i b e r i a vom 1(i. I I I » !
hat der Aomirali läts > Hos vou Monrovia dein eugli»
scheu Schiffe „Elhiope" für Neüüilg der „Regina
h'oeli" llliOl) D. zugesprochen.

Dänemark.
K o p e n h a g e n , l l . I - i l i . Das dänische Mi<

nisterium ist jepl solgsnperlnajzen znsalnniengescyt: der
Vorsiß im Ministerralhe sammt den Portefeuilles des
Kultus und des Answärügen ist in den Handen des
Herrn Ha l l , das PorteflMll, ' oer Finanzen ulbst dem
oes Innern für oas Königreich i,> ocnen des Herrn
Krieger, während Simony die Inst iz, iinnobye ocn
Htrieg. Michclsen nnr noch die Marine. Unsgaaro das
Innere für die Gesammtmonalchic uuo inteiimlslisch
auch Holstein > iiaucul'urg uud Wolfba^eu Sch!l,'L,vi,z
behalten. Das Kabinct befiehl demnach nnr m'ch anc<
7 Personen, von den'» einer (Hall) !l Portefeui l le
uud zwei (Krieger und ttüügaaid) je 2 Portefeuillcü
innehaben.

Türkei.
Die von den Montluegrincrn an den n»g!ück>

lichen türkisch,!! Verwuudeteu vcrübteu Grausamkeiten
sino der A r t , daß sicherlich in der »eueren Kriegsge«
schichte kein Vcispicl für ste aufzufinDen ist. I u ceu
lcßtc» Tagcu ist ciu Transpori uou Verwunt'cteu in
Schauok KlUessi, dem Hauptpunkte ĉee Dardanellen»
bescstigung. angekonüueu. Ein aus oiescm Plap an>
glkomiucner europäischer Offizier iu türkischen Diensten,
erzählt, dnß cr ,tilcn Solrateu gesehen, der ohne
Nase lüid ^'ippcu gcwes.». L c r Uuqlückllche l'.Ut,
linen Schuß durch dos Schlüsselbein nach oem vcchic»
Aim zu bekommen, nnd fcmnle sich nicht mehr fo>t°
schleppen. Christliche Kannibalen nbeisiclen i hn . als
cr l» seiinm Blute gebadet zusannneugssnnlei! wnr.
u»d verstümmelten ihn i» oer angegel'cnen Weise.
Ulbereiustimmluo biern.it berichtet ein Konespouveut
des „Journa l dc Conslanlinople" einen ähnlichen Fall
auS dein ^'azareth von Mostae. Ein junger Soldat
war von den Montenegrinern znm Gefaugeue» ge>
macht lvordc». Er H.Ule zwei Handsch^rbiebc in den
rechteu Aru» rmpfaügeu. drei Wunden in den liukcu
Arm und eiucn tlefen Hieb in o>c S t i r n . Unbeachtet
oieseö seines bemnleidenswerthcn Zustanrcs lvurdcn
ihm voil den Nichtswnrrigcn. in ocren Hände cr gc>
falben war, Hippen uuo Nase abgcschuilleu. Unerhört
zu s^geu: der Arme ist gerettet worden. Or mochte

Ccnis ; aber man kann gut seii,c sechzehn Duyeuo
den Tag fertig machen. S o kann ich ganz gut in
oer Woche vier Tbaler verdienen. Nur sind wir ge<
genwärtlg etwas aufgehalten, weil unscr Chemiker,
ocr die Tinte macht, krank geworden ist, und der
Boß (der Inhaber der Fabrik) sich nicht recht darauf
versteht."

„Aiso «st die Slclle des Chemikers vakant?"
fragte der Jüngling hastia. Wie viel Num'.ner ist
Dein Shop (Arbeitslokal). Mcnic?"

Natürlich sagte es ihm Marie mit doppelter
Freudigkeit, als sie vernahm, daß cr sich »nn die
Stelle bewerben wolle, da er die Tintc'ifabrikation
^nt verstehe. Hätte man dem jungen Manne ein
halbes I>ihr vorher gesagt, cr werc»e »och Tinten-
Mischer wer?e», so yältc cr einen die Treppe hin>
müergcworscn. Ieyt al,,r war sein Stolz gebro
chcn, uno ziv^r onrch das Hotel Park. Vielleicht trng
nuch die Begegnung der Marie nnd sein Gespräch
mit ihr Manche oaz» bei. seinsin Hochmuth Aoieu
zu sngeu.

Dieß wnr die Khle N'^ichl. ivelche ler jouge
Man i l inl Holcl P(N'k znbiachie. Den andern Tag
war er in aller Frühe bei dem Tinten Boß und rr>
hi.lt die Stelle des „Chemikers". AlieudS aber bc>
gleitete cr Marie uach ihrer Wohnung und genirte
sich linn gar nicht, uo» ihr etliche Thaler zn borgen,
damit cr in einem austäneigen ^ogish.mse sich cm.
mietbeu konnle. Cr l^tle ihr aber zuvor unumwnn'
den erklärt, daß sie ein Paar Wochen warten müßte,
bis cr im Stande sei. mit »nr etwas Sicherl'eit i,i
die Zukunft zu'scheu, ^ p t c>st l'"ltc er bemerkt,

oas Vewnßtssin unt^r der Hand der Unmenschen ver«
loren haben, nno diese ließen ihn auf dem Platze lie«
gen. Wieder zn sich gekommen, schleppte cr sich krie«
chend und ohne von seinen Armen (der Wnnren wegen)
Gebranch machen zn können, wie der Korrespondent
sagt, indem er Gras wie ein Thier abweidete, sechs
Tage hincmrch fort un? kam endlich in Veleki an.
Vci der Untersuchung im dortigen Hospital erwiesen
sich seine Wunden mit Würmern gefüllt. Nichlsdesto«
weniger ist der Unglückliche jept anf c>em Wege der
Besserung. Es verdient hier bemerkt zu werden, daß
durch einen Erlaß des Snl tans ans dn' Zeit des
letUen Krieges für die im F.'lde Verstünlmeli'.u >ing»
gt^ichnele Fürsorge getroffen ist. Ein Jeeer. Der
.ine Ampntation erlitten hat , erba'It cine lebenslang»
lichc Pension von Tan i ind Piastern monatlich,

Ostindien.
Das auswärtige Ann in London erbiell am l l .

o, M . folgendes Telegram», von, Generalko,isnl Green
in AlerandrK'N !

Alerandrien, 7. I l , l i .
Der Dampfer „Benliuck" traf gestern niit Daten

aus Calcutta vom 4, I u u i in Suez ein. Britische
Heersäulen mif dem Marsch nach Gwalior. Ich bade
leine Nachrichten alls M a d r a s . von wo die Daten
bis zum U>. gehen. Die Post vom l'ord Clgin ist
vom 2l». Apri l . >vo die alliirten Htrciikräfte im Meer«
busl'u von Pe>l)0 waren. Die Franzosen batten 2
Kanonenboote über die Barre gebracht, aber unsere 2
Avisoboote halicu sich festgefalire». D,r englische uud
der ftanzöstsche Aomir,,! befanl'cu sich Beide in Peiho
nnd nian erwartete binncn wenigen Tagcn. d^ß der
erste Schlag ĉ urch Crstürmnng der an der Flnßu'ün-
ouug gele,,euc» Fort^ geführt werec» wird. Die
chiuesischc Nfgierung h.,tle Komnussarieu ernanut. i.in
zu nnlerbandeln. allsi,, t>.is Schreiben, welches dir
Thalsache bekannt macheu sollte, wuroe zurückgeiwn,'
men. in Folge oavou. onß die Chiuesü! sich für über»
legen hielten."

Die letzteren Nachrichten w>rc»eii durch folgendes
Telegramm der „T imeö" vervollständig! :

„ C h i n a . Die alli irie Flotte Ia>̂  nm 2l i , Apri l
vor der Peihomundnng vor Anker. Eine Frist von
ll Tagen war den Cl,im'f»u gegeben ivordeu. lim auf
die^Fordernngen der Alli irten zn antworten. Da diese
Zeit am lA. obgclaufcn war . hatte der Dampfer
„H.nnp jon" , zivei Kanonenboole nnd 159 Schanz»
gräber nach dem Pciho genommen. Ihrer Majestät
!>l>. Nl^iment lvlir < »uie »i.in ocroahn» . »»ach »^>u
^iorden l,co,ocrl. Das französische Transportschiff
„G i ronrc" N'.ir lüit N)0 Ma,!!i Schiffs-Infanleiic
tinges^lnnicn."

— Herr W. Nnssel, der Korrespondent der „T imes "
in Inoie», fo,nml in einem Schreiben ». A. anf die
eingcbornen Knndschafler zu sprechen. von denen die
Engländer »<,ch der '̂age l̂ er Dinge. was die Aus-
kiiuoschafi»»,, c r Umgegend n»d der f.iudlicheu Slel<
luug belrisfi. gauz abhängig si»d. Cr bemerkt, daß
oie Briten solche liothweneige ^euie. lvclche l'änfig
ihreu Hals wagen. ziemlich mager zn belobncn pfle<
gc», z. B. n>it l t t0 Nup. ( l t l Pfd, S t ) für eine
wichtige Nachricht, wahrend ibre Strafe, wenn sie auf
ciucr l!ügc ertappt lvcideu, gewöbnlich der Tod ist.
Cin von Barcil ly angelangter Spion hatte auf Die
Frage, ob iu Fnridpur Feinde stünden, geantwortet:

wie unsäglich >hn ?"6 Mädchen licbe. Jetzt erst ließ
oer anerzogene Hochmuih zn, sich z» gcstcben. daß
auch cr dem lieben Kinde gnt sei. ob es glcich nur
sciuer Aiume Töchterlein lvar.

M i t oer Hochzeit — cibcr eine recht stille war's
— stand es auch gar nicht lange an. denn der Tin»
len-Boß merkte bald. daß sein Chemiker noch andere
Dinge verstehe, als das Tintcnmischcn. wie z. B .
Waschblau Fabr>kation und Stiefelwichsc'Produ.zirung.
Dazn kam noch. d.,!) cr schon lauge darau laborirle.
ciue Schwefelhölzchenfabrik zu errichten, nnc» weil der
jnnge Kauflnann derlei Dinge in seiner Ingcud in,
Polylechniknm mit hatte laufen lasseu müsseu — da«
mals schienen sie ihm ganz unnütz uud j.-yt eruähr«
tcu sie ihn. — so k.nncn sie i'tt'clein. ssch ^n ucrciui'
gcu. »no j'tzt nn'chr hier Wilhelm Schiuefelhölzchcu
über Schwefell'ölzcheu. ganz nach Wiener Art und
Färbnng. Seine Frau aber führt die Anfstcht über
?ic Sortirmädchen nni' vcrticnt somit immer noch
i lrc ^ Thaler in der Woche.

S o hat das Hotel Park auch manchmal seinen
Nnhen. weil es dem Slolz uud Hochmuth das Genick
bricht.

Miszelleu.
An dein Schauscnsicr eines Pariser Hutmachers

sisht man seit einigen Ta^cn unlcr andern zal'IIosen
Panan'a's einen derglcichl». und darüber in Niesen«
Zi f fern: lN.OUl) F iks. ! Erstaunt tritt man »aber, um
diesen Nabob, Panama zn beschauen nnd bemerkt
dann cin ganz llcines Postsfriplnm: „Wer komplant
bezahlt, erhall !»i)00 Frks. Rabatt."
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«Nicht einmal eine fl iege," M a einem anderen
Kundschafter konfrontirt. w'lchcr Meldete, d^ß 1000
Neilcr daselbst bicllc». g.sta,!» cr. dad cr selbst nicht
i» ^»ridpur gewescn sei. Daraxf w,n'0 cr anonahms-
wcis^ inclit gch^ingl. abcr er erlitt dic (wic Rnsscl sich
au60lücki) gclinrc Slrafc. daß man ihm den Schnurr«
l'art, die Augenbraue» uud aUes Haar des Kopfes,
selbst die Locke, die er als Hindu von hoher Kaste
trug. abschor, ihm cine tüchtige Tracht Hiebe mit dem
Vambnsrobr aufzählte und ihn dann mit Fußtritte»
aus dcin ^agcr stieß.

Der Brief sährt fort : «Wcun ich sagte, daß das
ganze ^'and cnlvölkcrt aussah, so ist das nicht so zu
verstehen, als ob gar leine Bevölkerung mehr vor»
handcn gcwescu sei. Vielmehr 1 oder 2 Sluodc» nach
Schlagung unsers Lagers elschieu gewöhnlich vor dem
Zelte des Lord Sahil) (Oberbefehlshabers) eine kleine
Deputation von Eingebornen. an ihrer Spihc unfehl«
b»ir ei,» glatier, fcttcr Hindu in Turban und Gcwän«
der» von> reinsten Weiß, während oie übrigen IN
odcr 12 Bnrschc gradatim weniger fcist, aber desto
schniühiger uud älmlicher aussahen. Das ist dann
immer eine Deputation uon warinen Anbängcru der
bmischeu Herrschaft^ sie uaht mit nnterwürsige» Vück«
liüge» u»d brslrcut ihrcn Pfad mit Sa lanw. wclchc
ildem wcißcn Gcsichle ohne Unlcrschied dargebracht
w. ' i i ' l» . dcr Schildwache so gut wie dem <5hef dcs
Gcncralstabes. Da ihr Vcsuch gcwö'dnlich in die Slonde
fällt, wo S i r ssolin nach der Sttapazc des ^rüb'
m.nschcs Siesta z,< hallen pftegt. so tuüsscn die Ab'
grordnelen sich kurz fassen; sie ivnnschen ader immer
dc»n ^'ord Sahi l ' einen Fisch, eine Ziege oder cin Schaf
"lü Geschenk zu nbcrreichcu und dabei stießen sic über
"o» Versicherungen ihrer ,̂'icbe und Ergrnbenheit. beider
^ h l donebcn rir kable Tbatsache. daß von allcil diesen
Nicnschcu kciner berbcigckoiumen ist. nm uoö Veistand
>̂> leiste,> oder 'Nachricht zn geben, ehe wir in ilnen
bezirk einrückte». S i r ftoli» weift recht g»t. was er
von al l ' dicscm ^lpplndienste zu halten Hai, abcr cr
l>t zu politisch king, als daß er ricsen wellte» sein
Mißtrauen laut anbsprächc.

lUbrigcns kommen diese Dcpnlalioncn meist ans
emiegcncltn Dörfcin. Was ihncn. als Orientalen,
welchr an d<is Geprän,,.- ihrer Vornehme,» ae,vol)»t
stnd m» mciNc» aussän.. mehr als alle unsere Ele.

! l " n " e r ' ' ^ l n 7 " 7 ' ' ^ > " ^e E.ns.chhe,!. won.,.
>l>.,c„ o , ^.It'l'er der Fen»^l!is a»ö scincm >'.o!l rut,
" ' " " " l ! ' t ein älMcher Gentleman m t e»c.u S t ro l >
W. am cum K.'Pf, in Hen-dä.neln nnd mans ^
P ' " . o»s. n.cht ob„c Fücklappcn über dcn Sticf
? " ' ^ " Ntt', man unlcr seinem Stab f.ine ei.,'
. e Gol - oder ^.I^cN'm.e. lc.n Uniformzeichcu. „ich.
M ^tuckchc.. ro.hes Tuch. keine Fcder auf dem Hnt.

Spavban >st es zu seben. wie die Dmfdepnürte» auch
den grubten uns.rer Kanonen im Vornb'rgst'en mit
auf der Vrust gckrcnzlen Armen ibren Salam ma^
chen. . . Die Hindus klagen sehr über die R.nlbsucht
u»t> Grausamkeit der Nfgicoing, welchcr Nohilknnd
nun eiu I M » lang unterworfen war. Zwar hallen
sic keine schwerere Vandtaxe als unter dcr Kompagnie
zu be.zcidlen, ^ ^ r ^ ^ ^ gezwungene ENrastenern
l'dcr Zwanqsanlehcu. Uud da schon die Landsttucr
der Kompagnie in einigeu Pezirken Nohilknndö <!li
-l-N'ozlilt betrug, so läßt sich denken, welche Eipnssun«
ar>, das wenlgbcmiltelle Volk zu ertragen hatte."

* Vermischte Nachrichten.
- - ' I n M c r a u gibt es l'eu.r Tranbcu „ in Hülle

und FüUe". wie von doit mehrere Briefe einstimmig
w'ichten. Psson^ers soll aber die Qualität cine vor.
zuglichc sein.

— Dcr Vrrlincr ..Publizist« meldet: Ein Knabe
wurde mn K . d. M . Abends auf der Straße ver>
^Net . weil cr Vorübergehenden die Einsichl des In«

kl lgc>,zl.,i<ilic<z gegen eine Gebühr von Drei Pfennigen

off ' ^ " " ^""^ " "b r . re Dieier bei ihm. die er
M'nl'ar auf dicsc spekulative Weise einsseuommen. Die

^ ' ' " ' u n g des Knaben vilstöüt gcgcu «i. 10 des Preß-

V e i l ^ ^ ^ ' ^ ^ ' ^ l ^ ^ tnsse bildet geqenwailig in
<̂ . uu das Tagcsglspräch. Er ist cin Niümeistsr a,
^^-' welchcr au der Stadt Berlin so großes Wobl>
>'>mlcn gchlüden hat, daß er L r , tön. Hodcit dem

hs ^ ' " " " " Preußen einen Plan znr Verschönernng
" ' 3tesic>lnzstadt cinreichte. Er s,II'st nämlich wil !

'^'u Vermögen, dessen Vcstand der Fama znsolge
^'"cn fabclhasü-n Umfang I,.iben soll. in Nenbanle»
'" legen, hal «uich bereits mchreie Häuscr glkaufl.
. mu leipziger Plat), in der Schellingsstraße. an

" ^parwaldsbnicke. Da seine Frcigcbigk.il indcsscn
' " ) »chon zu uüvcrschämte,, Anforderungen und Bc.

unneitn benutzt wurde, so bat die Staatsanwalt-

ziehen '''''^s ^ " ' ' ' " ! g e zur gerichtliche,, Verfolanng

(5,',..,-!.? ^ " ' « ' ^ " ' ' l Gal 'ü ing" der Themse hat seit
sen » h " ' ^ ' ^ ' " ' Wiltcrnng beträchllich „a.bgel.s.
,̂'ns>> ' 1 ! " ' ' ^ ^ ' " S l M " . „d l r S t iem U!,!erhalb der

S!<d^ 's ' '/ ^ ^ ^ ' >^<c» .tn-r östlichen der
vcrgleiäM>e,sc Neinlichscit ivic-

dcr zu gewinnen, indem die einströmende Fluty ^om
Meer herauf allmälig das unsaubere Wasser weg-
schwemmt, ohne frische Znihat von Fälllniß zu erhc,!«
icn. Das erste Anzeichen dieser heilsamen Besserung
ist das weiicre Heranfgchen des Whitebait (ei» dcr
Themse cigcnthnmlichn- zarter Fisch) gcgcn London,
denn derselbe wird jetzt wicdtr bci Varkiug.Ghrcc!.
drei englische Meilen unlcryalb von Woolwich. ge>
fangen, während er noch unlängst nur bis E r i l h . 6
oder 7 Meilen weiter nmcn. heraufkam."

— Eiuc eigene Gattung Scidcnwürmcr findet
sich in deu wildeu Vüschcn NeuSeelands. deren Pro»
oukt sehr werthooll werden dürfte. Dcr Wurm siht
in einem Kokon, dessen Außenseite braun uno sehr
zähe ist. untcr dem aber ein sedr fciucS Seldenge«
spinnst stcckt. Glasgower Hänscr. welche damit Ver«
snche anstellten, solleu es für wertduollcr als aUc l)is°
her in Europa erzeugte» Sclc'engefpinnste erklärt ha>
ben. uî d an gewissen Stcllcn find.n sich der Kokons
so vicle. daß .-in Mensch in 'wei Sinnoen ungefähr
2 Pfd. Nohsci.e einsammelt'

Telegramme.
T r i e st. l l l . Jul i , Hier eingefügten Privat^

Mittheilungen ans Nagusa znfolge, siu^ der k, k.
Hlinplmann im Geuer.ilslabc Iuvauoovlch uud der
preußische Genevalstabshanplinann Stein v, Kaininsli
dort eingcüoffcn.

Gestern langte ebendaselbst auch der rnssische
Konsnl Schülern!? von Mostar an, Kl'ma! Essend,,
dann der engl>sche »uo französische Konsnl halten a,n
14. d. M, in Znbzi cine Uniericdllüg mit den I n -
surgenten; sie lchricn mit einigen Häuptern der Au'°
ständischen nach Trcbinje zurück, woselbst die Unttr.
redunq in G^grnwau Vassiv Pascha's fortges.pt wnroe,

F r a n k f u r t . Ui. I u ü , I n der geNrigcn Van-
deslaqsitnmg legte dcr dänische Gesandte v. Vülow
die däu>sche Autworlsuolc der Vnndeöoelsammlnng
vor. Dieselbe wurde einen, Ansschusse zügeivieslü.

P a r i s . U», I n l i , Der „Monitcnr" lllüdiget
u». daß Frankreich und England gcmcinschafilich Map'
rcgeln ergrllsen. um eine glänzende Gcnugthnnng
für die Gewallthalen in Dscheddah zu erlangen, Die
Pforte habe sich becill. elnen Genera! znr eremplari.
schln Vestlafnng der Schuldigen abzusenden,

' P a r i s , 17- I " ! ' . Der „Moni lcnr" mcli^el
"»s Nagnsa vom 1!l. d. M, Kenni! Effrndi hat dic
Unlmverfuug der Hänpler dlr Aufständische» enlge»
gengcuommc», Eine vox ihnen gewählte Dlpuiation
bl'glslt.'ls il'n nach Trel'i"j?. D'e ?'<ischi Voz,>s>3
ivroc» dic Hslzlaoa'iü., ucrlassln.

L o n d o n . >«. I " ' ' Die nestrigen „Timcö"
cnlhttüen eil, Telegramm aus Bombay 00m 19, I nn i .
remzufolge zahlreiche Feinde sich im Umkreise von
'̂ncknow zeigen und die Verbindungen mit Eawn-

poorc erschweren. Unter den Vewohncrn des Moh-
rcUtcnlandcö herrscht Einschüchlerung'; sie verhauen
sich rubig,

L 0 n d 0 n , 111. I n n i . I n der gestrigen Ob.r^
haussitMg passirle die Indiendill die zweite Lesung,
— I m Untcrh.'use wurde eine vo» d'Isrneli einge^
brachte M I imgen Anfnahlne eines Darlehens von
!i M i l l , behnfs der Reinigung der Themse zugelassen.
Nach dieser V i l l solle» zu diesem Zwecke die Vewoh>
»er Londons mit 3 Pence pr. Pfd. Sler l . beslcncrt
werden.

L o n d o n . I l i . Ju l i . Nachrichlcu ans New York
vo,n 2, d. zufolge babcu die l „ Mexiko bcfindl'chen
Dsutscheu. Nnsftu u»d Anurikaner den Schnl) des
amerikanischen Gcsanolen gegen rie Zwangöanleibe
angenifcn.

L o n d o n , 17. Jul i . I „ der g.strigc» N>icht>
siyung dcs Unterhauses biachle d'Ioracli eine Vi l l ein.
um die Negicruug zu crmächiigcu, während der Pal-
lamcnisscrien Milizen eiuzullciden, uno wcuu 0lesel>
bcn einwilligen. ai,ßer ^a»dcs zu vcrwcndcu. Die
Indcnbil! passirle die zweite Lesung mit 1^6 gegen
l>>' Stiunncn.

^ 0 » d 0 » . !4 . I n ! , . Sechs Linienschiffe, sechs
Fi'cgalleu und acht Danipsyachlen fallen die Königi
nulcr dcm 'Nefcbl des Aonural l'yons »ach Cher>
bourg begleilen. (Ncser Zig,)

Kunst und Literatur.
I » V l l g l ! » ist durch sö»!s>l,chc,! Vii'chliisi vom !«>. J u l i

>i» dlnjähl<>,<>' Preil'!, I'lst.hcnd >» »iinr »loldculN Dni f iumi^
von l<»(> ,̂ v, Wcvll) »üb i» lincr Snonüc von i>ü<) !'iö !5,<»<>
^ r . , jr „ach d>'» ^iislilugcli, »i»«üglfttzt fiir Dichinüg mnS D>a-
»>a's i» vl<ic»i,sch.r Epnichc, lvl'zu dcr S t , ff «»? dcr vntcrllil!-
dischci, (^lschichlc odlV a»^ den Sittc» dr^ V.nidc^ cnlnrm,,,!»
ft in »nisi,

— V o n P a u l dc Koct w i l d d^!»näcl)st cin lnM'S W l l f «^
jchcinc» »»tlV d>»> T i l l ! : »Vl«,,, <!(>,>,i»^ ,'m»il", — >«'l!<-<^>'<'«
M c i n l l h t c r Roman v ic l l l i ch l ,

Todesfälle.
^» Mimchcn itt mn :>. d, M, d.r ^ '^z i> i . M i , ^ . n . l ,

n»d S.»ior dcr Asad.mi. dcr A;.!s..sch.,!ic". ' ^ - l ^
, rr w . . ..,. ,'!<» Nov,mb<r <7<l7 .» Fr-,»»,, ,,.l'o>cn) M'l o. ,

Tod ab^cg.n!) n. Dcr V.rstl'rbl'nc war anch in wcitcrcn Krc i -
seil als pädagogischer Schriftsteller bckannt.

- ^ I n Star^ard slarb c>n> 7. d, M , dcr f. Generalmajor
a, D . . Nittcv des >iftr»,u Krcnzrc« erster Klasse und dcs Or-
dens I'm,,' !l> „,,','jl,!, Kar l u Knul'loch. im 8,',. Lebensjahre,

— I l l Brüssel wurde an, !!. d, M . der N^l»r der belgi-
schen Generale anßer Dienst. General NottierS. begrcil'en, der
im September 477< in Antwerpen geboren war u»d cin Alter
von 86 Jahre» erreichte.

— Ihre Durchlaucht Fricderife Fürstin von Hohenlohe-
Langcuburg. gc,b, Landgrafiu Von Fnrstenbcrg. Palastdamc Ihrer
Majestät der Kaiserin, Gcmalin ^>r. Durchlaucht des Herr»
f, l F I M . Gnstau Wilhelm Prinzen zu Hol^l>!ol)c^angenl>ura.,
ist in Brunn am 1>. d . M . in ihrem 77. Lebensjahre verstorben.

— Am !», b. M . wurde in Venebig der an einer Vrust-
lraukheit verschiedene Leibarzt Sr . k. Hoheit bcS durchlauchtig-
sten Herrn Erzherzua/OeneralgouverncurS Ferdinand / l iar, Dr .
Trogher, beerdigt. Der Leichnam des V^rstorbeueu. dem in
dein Kreise Jener, die ihn näher lannten. cine cylcnuollc (irin»
»ernng gesichert ist. wurde in die MartuSkirche übertragen, auf
einem hohen «atafalt wahrend Abhaltung dcr Obsequien, w.lchen
die crzherzoglicheu Äe.nnlen, >ya ̂ 'ossizierc uud Livree in <Hala
l»iwol)»tcn, beigesejjt und nach V.'llenvnug der firchlichen ounf-
lio» in feierliche,!, Zuge an die Pia^eUa nbertragin. wo rer
Sar,, zur Ucberschu»,, ans de» iirieohoi ei»grsch,fft wur,e.

. Dcr hockw, Visch.s vcu Pamicrs, Mnnsignor Galtier,
ist im <»l, Altereijahre am 2N, Juni qcstorbeu,

Handels- und Geschäftsberichte.
G r , - V e c s k e r e k . 10, Jul i . Die in Ichlercr

Zelt auf den oberen Verk.iufSplähf», namentlich auf
dem Wiener Fruchtmarkle eingetreiene fl.nie Stun>
mnng und rückgängige Ä<weg»nq dcr Preise begun»
stigrn die olmebin schon einige Wochen auf dcm hie-
sigen Getrcidc>Samme!p!al)e anballcode Stockung im
Geschäfte noch mebr. und irohdem die Eigner von
ssöi'nn'fruchlen ihre FDidernogcn um Merkliches er«
inäßigle» , blieb anch i,» l'anfe dicser Woche dcr Ver>
scbr beschränkt und wnrde bloß da^ fnr dcn.Honsnmo
durchaus Erforderliche aus den» Markte genommen '
.n,ch ist keine Aussicht vorhandcn, daß vor der Mlien
Weizencrnle nenes ^'ebrn <» dlis Geschäft komm«.
Weizcn . wovon in andere» Iahrcn kurz vor und wall«
rend der E'nlezrit fast immer Mangel an Porräibcn
war. wird nun gerne zu gedrückten Preise» zugeführt,
was uns den Veweis liefert, daß eö in den Umg»
geigen noch alten Weizen genug uorräthig gibt;
h!c,l,u verspicht die dicßjählige Ernte ciue mittelgute
nnd in dc» übrigen.Hörnrrss.iltnngeu ergiebige znwer°
den, und infolge diescr günstigen Aussichien ^ige» die
vorralbbabcnosu Inhaber eine I'lllebtcre Veik.nifS',
t'lc Spekülanie» l!!»^ege». die auf die uciien Frnch-
tsi^Zufiibis!, zu wart?!! scheinen, fall gar keini-Kauf»
lnst, wodurch sich eine Pcllchlöflocknng ergibt, die
nolyweudigerweise cin Sinken dcr Presse im Gcfolgc
ba>- dannn sind wir beule aller 'Ml'rscheiulichlcit
»»ich noch fcine von dcm Siandpiiükte. dcu die Preise
nach lnendeler Ernle aimcbme» ivssden.

Unsere gegcnwartigcn Prcisziffein werde» fo!»
gendermaßen notlrt: Wcizen 12 — 13 fi. 30 kr. Halb«
frucht 1 0 - 1 1 fi,. Gerste 7 fi,. Hafer 7 fi. 30 kr,.
Hirse 7 fi. 30 kr.. .A'kurnh ' 0 ft, bis 10 fi. 30 fr.
W W . rer Kübel.

Die Produzenten dcr Zerealien haben anfangs
dieser Woche den Gcrstenschnil! begonnen, »nd es
zeigt sich somobl qnanlitaiiv al-: a,»alita!lv ein s«l?r
befriedigl-ndlö Nesnltlit.

P e!N, . 13. I n l i . (Gcschäfls<Vericht dcr Filiale
der Kredit'Anstalt.) Wcizcn (nnveräudcr nibig) Vana>
l l l «U a 8« Pfd. 3 fi. 64 kr. bis 4 fi. Theiß «3
" »7 Pfo. 3 ft. 42 kr. bis 3 fi. 48 kr. Vacser 86 ' / ,
Pfd. 3 ft 3« kr. bis 3 ft. 40 kr. Wrißenburg 3 fi.
48 kr. bis 3 ft. ll4 fr. Roggen (dcilo) Neograder 78
Pfund 2 ft. 12 lr, bis 2 fi, 24 kr. Peslher 77 ' / , u
-/!, Pf i ,„d — fi, ^ fr. Gerste 03 ü 08 Pfund 1 fi.
ii4 kr. Hafer (gesucht) 48 :. Ü0 Pfd. 1 ft. 40 lr. bis
1 ft. 44 kr. Mais (behauptct) Itjllker 79 ü 82 Pfd.

— ft. — lr. l i ^ l i e r 80 l, 82 Pfd. 2 fi. 48 kr. bis
2 fi. K2 kr, Hirse 2 ft. 8 kr. bis 2 fi. 12 kr. Fiso«
lcn 3 fi. 40 fr. bis 3 ft. 4« kr. Nepö (sehr fest) 7 ^
fl. Nübö! (ohne Geber) robes 27"/^ ft.. vaffmirleS
— ft. Liefrg. 28"/ . fi. Nepsknchen (nicht zn haben)
^'icf. 2 fi. — kr. Honig ivciß geläulmer 24 fl. Wachs
fciusles Nosenancr !)7—!)8 ft. Wcinslein natural wei»
ßcr 28 fi.. rolher 20 fi. Schweinfetlc (begehr!) obnc
F"ß 30^2 ft. Zwclschlen lransito 8 ft. Spiritnö (fest)
mit Faß — kr? ol'ne Faß 2 8 ' ^ kr.

Gelreid - Dttrchschllitts - Preise
in Lliibae!) a,» !7. 7mli l^5f<.

j st. l > , l i l - , kr.

Wei^.. . 2 2 « " ^

H.iü'f'üchl " 'l l t t ' / ,
O.il'tc 2 <» I ^Y2/
Hilft ^ ! ^ ' ĵ !2 ^
H"."" 3 ! 45V, 3 ^ 5«,
'Vai.r , . . 1 . ^ , ,

^ c k un5 ^ a g von I<»naz^ ^lc.znnnyr ^ H. V . ^ - r g ^ " l b a c h . - Verantwortlicher Redakteur: F. V«..wcrtt.



Börse »»bericht
au» >cm Hl'cüdl'lllttc der öllerr. kaisirl. Wiener Ie>lmi„.

W i e n . U», J u l i , M i t t l M I Uhr. !

Tic ?lnstiugs günstige Ttimnnmg fiir Industrie - P^vicre
<rn>attcte im Verläufe des Orschäftcs. Nach Schluß wurde die
Tendenz siir dic (^ffektengattung wieder l'rffn', — Staats-Papiere
scft, »timcntlich 5)"/, Mctnll. gesucht. — Dcviscn »nitter «ls
sscstern,
Natirna! - Ai!..s>.',! z» 7,'/ 53 ' ' , -«5
Anlcheu v. Z. »85l i>. U. zil i i " / , '.»4'/, ''.»
Komb. Ä>net, A»!el,en ,u 5 "/« i>? ' / , —!>7 '/,
St^tsschuldv.'l'schl'.'ibm,«!'!! zu 5"/« «» V, 82 " / , .

''"K' „ ^ ' / . " / . , 7 2 ' / , - 7 2 ' / .
t"tto „ ^"/» U4'/. <'"
dcttu „ 3'/« 50 50 ' / .
dettt' . . 2 ' / , " ^ ^l'/,-4l'/,
d''tto^ ., l "/, ! « ' / . - , < » ' / ,

Gloggüihe!. ^'l>l!>i. »i.Nlick^, „ 5"/, n7
Oedcul'!!i,^r d t̂te, dctto „ 5'/« l tt
Pesther detlo delto ., 4°/« i;»l
Mlnlälider detlo detto „ ^ " / , ^ ,
G'l!i,!ds>,tl.-Ol'liq. 9i. Oess, „ ü'/« 9 4 - ! N '/.

retto lliiq.nn . ,5 ' /« «.'l '/,—5'6 V.
detto Tiinl'sch. Van,, Kro^t,

und E lav. zu 5 '/<. 83 V. —83 '/,
detto «>a,,>,.',! „ 5°/ , 8:i-8^i ' / .
detto Siel'.'!.!'. „ 5"/,, s 2 ' / . " ^ ^

d,tto der ul'ri^!'!! Kronl. zu 5 "/„ ^ 4 ' / , KN
Vanli,'-Ol'li^.Uil'ilc» zu 2' / ," /„ <>4'/, — <>5
^l'tw'i.'-?!>,!.h>„ v. I . il<:i4 .^l^-ZOg

dctto .. 1 :̂j<) »3.^ ' / .^ ! 34
dettu „ <«5^ ,,!> 4 ' / . !«,'« ' , !»>!»

^l'iuo N.»>!ch !̂>? l« V. ̂ l « V,
<?>'̂ irische Psaxdl'vilfe z» ü ' / . ?«-7t»
'.'.'ordbahn. Pvicv..- ^ b l ^ . ., .',"/, «U 89 '/,
»'loagnitzcr dcü.' „ 5"/.. 8! ' / . ^2
Dona» Da»,p!sch.-Ob!>g. ., 5"/« 87 -87 '^,
kloyl» d.ttl, (iü Si,l '.r) „ l»"/,, 87 — 88
3" . . Prilnit. i ls Ol'üg. d.r Ela.its-'Hiseül'.i!"!'

(!>>.,.Üsch.'st z» î?5, .fra»!S ^'r. Slu.f l0!> <10
?lfl!>!> l'N '.'l^tll'ü.illaül 9^7 -Ntt^
5"/,, Psaudl'ricsc der ylali^ü.ill^ins

l^iuliiiatliche W' /^ .is)O
dctto «jährige « 5 ' ^ _ i j . ' , ' / ^
detto lOjahngc '.»3 '/ —y^ '/
detto verlosbare i < !—U l ' /

Altiei, dn- «D.st.rr. Nredit'^lüst.ill ii.^s,'/^^237 ^
Prämien - Lose d.'ttu «03 V^—><>3 "/.
Aktien der ')l. >_'est. ^-sl',»»,'l.-Ges. l «7 ' / . - 1 l »
s . ' ^ Prioritäts-Ol'l i^it irnc!! dcr Wcsibahn 88 ' / . ^« !>
'.'llti.u d.r '.'.'ordbahu <li<>7,, — U i i l ' / ,

„ Ct.^it'!>e!ftl>l','<,'''.sel!schast z»
5<><» ssr>n,fs ?57 ' / . " 2 5 7 ' / ,

„ ^ .N'.nseliil - <5<!sal'»'t<)-Bahl< ,i>l
200 ft. i»!l 5» pkit. ^!»,ablu»,, il'O - !C0 '/,

.. Siid-Nor^deot^chc Vclbiudniu^'b, l>5'/. ^̂ ».'> ' / ,
„ ?h.iß-V.ihn ' , 0 0 - l O » ' / ,
.. ^o»>l'.-Vc»c», ^iscubah» 233'^ - 233'/.
„ .'iVnftr Franz Ion, Oriculbah» »84'/.— «>.''
.. Nossitzcr'V.ihli mit Prior, 200 -20 '
„ ; r , „u r Voft 1 ,0—l '0 ' / .
„ T"!,'l!li!l-D.'iüj'sschisssalnl'?''

«'.s.llsch.iit .>'« 53«
., Donau - DanN'sschiffsahrtS-Lose l<>-l ' / , ̂  >"3 7.

„ ê« ^ov> 34« 3,̂ 0
„ dir P.siher .sst!>rnl',-<ö>ls.<lschaf< 5!» - «0

„ Wi.ncr Da!!!,'s,!!.'<"cs.<ls<h '̂t 7ö'/,—7N
'l'res,!' l v n . <H,s,»l'. », «>»iss. N,-'2(>

dltw ^, Emis» ^ l i ^ r i ! 2 l ) -30
O,terh«zy 4« fi, ?o»'. 78 V, 7!»
Ga!m 40 ^ 4 2 - 4 2 ' / ,
^alffy 40 ^ 3U 39'/,
<s!arv 4» , 3 8 - 3 8 ' / .
Ot, s'enoi« 40 , 3>^—3^'/.
Vmdischgräh'20 ^ ^6 ' .—^«! ' / ,
Wa!d!^>" 20 „ 25 V, —2<l
K.glevich io ^ l5 l5 ' / .

Telegwphischer Kurs-Nericht
dcr Staatspapierc vom 17. Juli 18U8.

Etaatsschuldvelschreil'Uügcn . z» 5p<öt. st. in C M . 8> 1 </1«
detto aus der !)iati>.'Nal-?l»leihe z» 5 „ i» CM. 53 5/8
dctto , 5 .. „ N4 ?/X

Darlehen »uit Verlosung v. I . >8.'> ,̂ für 100 N- !3ä 1/4
<^a^. ., l 00 fi. !<!'.> 1/,^

Grml'dtntlaswmiS-iDl'ligatioüe!! vou Uu^arn, 8^!7/^
„ vouGalizicn «3 l ,«

Va»f«?l"til!l l'r. Sti i t t . . , . M ^ ss. >u <jiM.
Vanf-Pfandln'il'fc auf N Jahre 10», si. zu 5"/« ».'. 3/ i fi. in (5M.
C6c!.'mpte-?lsti.i! von Ri.d.l-Ofj^rreich

für 500 ft ' ' ' "" N. in (iU'i,
Altien d.r öst.rr, .ss^edil -'-'lulialt s»r

Handel und Gcwerl'e zu 200 s>, pr. S t . 2,i»l 1/2 ^. in C M
Aktien der f f.prk'. ^sterr, Staat,.'.isenl ahn^

^lscllschaft zu 200 fl, , voll eiü^zahlt 2^8 N. >n N M .
mit Ratt»,ahlu„ss ^ st- >» ^ M ,

Alticn dcr Kaiser Ferlinand>)-'.>!V>d!'ah!!
, „ ,<,<)<» s,. l i M . - - . <"i7 !/H >l. iu ^ M ,

M i r » der öste,,. Donau-Tampfschiffsahlt

Äkiitu des Oesicrr. 5!loyd i " Tri.st , . 350 ft, >„ VÄ>>.
Plä.nic» - ̂ 'se der öst. rr. Kr.dit - '.'«»stall

Wcchscl-LNlrs lwm l7. Jul i l858.
Nm,sl 'nlg. für «00 fi. l,5«rr., Ou ld . . l<>>)3/8 llso,
Franfsurt a. M , . s»r ,20 s!. sndd. V l> -

ciuswähr. im 24 !/2 si, ,Ulß, Ould , l«'5 3 Mrüat.
Haml'ln^. sür l»0 Mark Banko. Guld. 77 3/8 2 Monat.
i!>ndon/fs>r , Pfnnd Sterüiui, Gnld. . 10, l3 3 Monat
ÄVailand. für 3tt<» üstcrr. Lire. Oulo. . l0^ 7/8 2 Mouat.
Marseille, f»r M » ^vauc, tt'nl!>. , . «22 3/4 2 Mo!>at
Par>0, fur 300 Francs. <^u!d. . . . ,22 7/tt 2 Mona,
Pufarc». fi.r < Guld. Para . . 2tt3 l/2 3, T. Sicht
(so!!»ant!Nl,pel, für l Guld. Para , . 47:; : j , T. Sicht
,«. f, vollw, Vlünz-Dnfaten, Agio . 7 ,/u
Kronen 14.6

Vold- un> Kilder-Kursc l'lnn 1«. I n l i 1858.
<«eld. War..

K. Kronen »4.7 —
«iais. Muuz-Dnfaten ?l.,io 7 1/« 7 3/8
dto. Nand- dtu. ,', 7 7 l/4

Molo «l »»urn», „ N 3/4 —
')lapoleo»sd'or ,, 8.12 !/2
Zouverain^d'or ,, >4.^2 —
^riedrichso'ur „ 8.4i —
Venisd'or .. 8.i.'0 —
(5ng!. Sovcreignes ,, !0.l4
Nnssische Iinpcriale ,, tt.^3 —
Sill'er-Ä.iio U>4 l/2 104 5/8

„ (Luupoüs !0> 3/4 10>">
preußische Kassa-Auweisllngen <.32 '/, < 33

K. K. Lottoziehungen.
I n T r i e f t am »7. Juli l«5A:

58. 6. ttl. ?«. :w.
Die nächste Ziehung wird am 28. I u l i

l858 in Trieft gehalten werden.

E i se n b a h;, - F« h r o rd n u n g
von Hüicn nach T r i e f t ,

Abfahrt Anklmft
„ . , _ . ,, Uhr ! Mi". Uhr , Mi».

Ellzug Nr. 2 :
vo» W i e n Früh <> ! > "

.< O r a z ^l ict . ! f t >>>. !̂L
,, ^ >, i d a ct) Abexdv <> >7
i>, p r i e s t Viachl» — ! — >> —

Persoueuzug Nr. <̂:
uo>! W i e n Frul , ^ ^!"

„ W r a z Nachm. <> ̂ ^
.< L a > d a cli V iacd ls > '^ ,
in T r ie f t Früh — ! ^- ? ' "

Persvlleuzug Nv. tt:
von W i e n . . . . . Abends 8 ! ̂ u

,, <K r a z Hrül, <> ?.
., L a i b a c h Nachm. 2 <)
in Tr i ,s t Abrnos — — 8 5, >

^persouenzug Nr. 3:
">.'!' H r i e U Früh 5 ! '.„

,. ^a ibach ^l i l lag , , >^
' " W i e » Krul) _ ^ ^ s, ! Zs,

Eilzust Nr. l :
von T r i e « Nachls >> ! ,5

., l -a 'bac ! , I^,l> /> ! »
! , ! W l e i > yi>»ch>n. — , - /̂  3?

Persouenzuss N r . l ; : !
v o u T r i e l l . M'ends 5 ^ /j5

,, i ialdach »li.ichlö n ! 5>o
i o W i e n Ilachm. — — 5 /^

Fahrpvcise uoii W i e n nach T r i e f t :
Vei den gewöhlllichei, Ziige» l . Klasse 20 fl. 10 tr.,

l l . Klasse 10 ft. Att f,., i l l . Kliffe 13 fl. !> k>.

Äei dei, Eilzilqen i. Klasse 34 fl. 1 kr., l l . Klasse
23 fl. 33 kr.

Mn'prcisc von G r a z nach T r i e f t :
Vei deil geivöhülichcil Ziigen l. Klasse 10 fi. 10 kr.,

l l . Klasse 12 ft. tt kr., l l l . Klasse 8 fl. ü kr.
Vei den Eilzi'igcn l . Klasse 21 ft. 1 f r . , l l . Klasse

14 ft. 33 kr.

Fahrpreise umi i ta ibach nach T r i e f t :
Vei den gewöhlillchcn Zügen 1. Klasse <i fi. 30 k,.,

l l . Klasse ^ ft. ^3 kr., l l l . Klasse 3 ft. I.'i kr.

Vci den (5ilzi'igen l. Klasse 8 ft. 27 kr., l l . Klasse

6 ft. 61 kr.

A n z e i g e
der hier angekommenen Fremden.

De» 17 I l i l i l,^ä8,

Hr v Nosenihal, k, k. pens. Obeiliclttelicmt, —
Hr. Neichel, Baurdeailitc', — ^>r. ^iai ichi, liüd —
Hr Loser, Handelsleute, ooi, Wien. — Hr. Dr . Loewe,
k. t. Negimeins-Al^c, von lldine, — Hr. Te,pin, k. k
Notar, von Id i i a , — Hr, v. Zahony, zabiit^'esißcr.
ron Gorz. — Hr, v, Kac^hcr, Privatier, ron T'iest.

- Hr. Dcclcoa, Pfa,le>., von Hillschi^ — H>>
Ba>tl, ^assab.'aoilel, von Klagensnic - . Hr, Pf>>>>">',
Handeloniann, u»d — Hr, Nipe!, Privatier, vo» G>az.

— Hr Bnchler, Pnvat ie ' , von NenhanZ. - ^ H l
Ankeilunij, Privatier, oo„ S c h ^ ^ ^ t , - Fr. Gräfü>
Woyna, Private, ron Tiiest — Fr. v, Tschablischulg,
ZahlnieistersWitwe, ron Klogeüfuit,

Ein lehr lmtheilhafter Antrag.
I n cilicr Frcistadt (5roaticnü wird cinc

gemischte Warcnhandlung, mit welcher cine k. k.
Tabak-Tra f ik auf ciin'm dcr erstcn Plätzc vcr-
bundcn ist, sammt einem zu jcdrm Landeü-Pro-
duktcnhandel gut cingerichtcten Haus, wodei ein
kleiner Gar ten , Feld nnd Wicscn, zum Ver-
kauf, zur Verpachtung, odcr zum Compagnie-
Geschäft mit geringer Geldeinlage angetragen,
da dcr Besitzer in hohem Alter und ohne Fa-
milie ist. , ^ .

Das Nähere ist im Laibachcr Zettungs-
Comptoir anzufragen.

6 . » 2 7 4 .

Dinstag dell 20. Jul i 18Z6
fticrt der Marien Brudcrschafts-
Verein selll enchnndertjähriges
gedeihliches Bestehen. Aus die-
ser Veranlassung wird m der
Pfarrkirche St . Jakob am be-
zeichneten Tage um tt Uhr
Morgens ein Todtcnamt sammt
Requiem für dle in diesem Fahr-
hundert verstorbenen Mitglieder
des Vereins abgehallen, zu wel-
chem die Gefertigte ihre erge^
benste cillladung an alle Ver-
eins-Mitglieder macht.

Lalbach 17. Jul i 185«.
D i e V o r s t e h m l g des
Marien-Nruderschaft-
Vereins.

siltd folgende Zeitungen zu vergeben:
F r e m d l l l - B l a t t ,
Movellell - Heil «lug,
Mllssemciue,
Wiener Theaterzcötunst,
D i e B iene.

Eben daselbst ist auch oin Epaihcrd aus
Gußeisen, nebst einer (5redcnz und Vudcl, von
Eschcnholz, politirt, zu verkaufn.
Z. 89<», (7 )

Hollaways Willen.
Dieses liüschatzdai«.' ^p l ' ^ i f i küü ! , ini^ ooii in^dizi-

»ischen .^lalt tern ^isalli'ncngesl'tzc, ist v»,, ^ l i ^ , , >neikll.-

l i . l l t 'n m,d gistig^n ^?libstal,z»'n ft^i. De in ^,testen

Äiüde ot'er der schwächsten Kcnsi i t i i t ion u',schadl,ch,

nnd ^li qleicher ^ i t cine Kraükht' it i „ dell, r<'l.'N,7cs!en

Körper schnell n»d gewlsi re r t i l ^ 'nd , ist sg ^anz sicher

in seine» Operat,onen und W i r k n ü ^ i , , i»den> c>) die

Beschwerden jeden Char.ikl.'tS lü,d ,» jeder s t n f e , so

lang andanernd oder tief emgeivlirzelc sie auch sei»

mögen, anssncht und e»tfer„t ,

Tansenden, linter denen vi^le am Rande des

OiabeS »uaicn, wurde, bei sriliem Gebrauche anKdancüid,

dnich seine W i r l u n q , nachdem alle ande,n Vet te l seh!-

geschlagen hatten, Gesundheit nnd Starke wiedera/qebl-n,

De r meist Leidende d^i f mcdt verzweifeln; er soll

nnr von den mächtigen Kräften diese,- i» C' i^ann.n

setzenden V.'edizi» ein?» crüstlichen Ve , such machen, nnd

ihm wird bald seine Gesundheit wiedcrhe^qcstellt norden.

M a n sollte reine ^eic veilie'c,, . um dieses ^ e i l -

Mittel fnr eine dev folgenden Krankheiten an^umenden:

Asthma N„hr

Biliöse Beschwerden Rhel.'malis'MnS

C^yf'pe'as Sinhlverstorfung

Fieber aller Art Ech,vü?dsucht

Gicht Schwäche
Gelbsucht Eriofeln, oder Kön'gsiil'el
Gejchn'ülste ^ te ln nnd Gi'iez

Geschivilü' Secundare Symptome

Hanibkut.'!,, Schwäche au^ jede, Uls.iche
yäniorrhoiden Tic Doulouieüx

I "d i ^ ' s t ^ " 1l',te>leidSk><i„! h^iten
Iüsia.nmatio» llinlgelmäsiige Menstüia-
,^alte Fieb.r tion

^ ^ ' k lllinoerhalcui,^

Kopfschmerzen Venexsche Affeltionen

ilebertrankheicen Wasseisucht

^""'bago Wnnd .hehl?

!^h'>machlen Nünuer jeder ?lrt

Irde Schachsc! ist init einer Gebrauchsanweisung

in deutscher Sprache begleitet.

Hauptniederlage dei Herrn T e r r a v a l l o , Apothe^

ter in Trielt, nnd in Laidach bei Heiv» V - Vssft^'U'

be rgcv , Apotheker zuni goldenen Adler.


